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Locales
Halle den 27 Oktober

sDer Kunstgewerbe Berein hielt gestern Abend
im Saale des Cafs David unter dem Vorsitze des Herrn
Oberbürgermeister Staude seine erste Monatsversammlung
im Winterhalbjahre ab Nachdem der Vorsitzende die durch
Gäste noch verstärkte zahlreiche Versammlung begrüßt theilte
derselbe mit daß es dem Vorstande des Vereins gelungen
sei den als Redner rühmlichst bekannten Herrn v Bucher
Lieb enan für zwei Vorträge zu gewinnen deren erster
über das Thema die alte und die neue Renaissance
bereits am 17 November der andere im Januar k J statt
finden wird Auch der bis jetzt durch Krankheit und Berufs
geschäfte verhinderte Hr Bildhauer KiefHaber aus Magde
burg wird nach Neujahr einen Vortrag im Vereine halten

Ueber die Kassenverhältnisse wurde mitgetheilt daß bei

einer Einnahme von 4912 28 und einer Ansgabe
von 3957 43 c ein Bestand von 954 85 vor
handen ist Die Mitgliederzahl belauft sich aus 340

In der letzten im Mai stattgehabten Monatsversamm
lung war die Abhaltung eines kunstgewerblichen Weihnachts
Bazars angeregt worden da jedoch durch die Vorbereitungen
zum Kaisereinzuge sowohl als auch für das noch bevor
stehende Lutherfest die Kräfte des Vorstandes und der Mit
glieder zu sehr in Anspruch genommen sind so müsse der
Bazar vorläufig wenn auch nicht bis Weihnachten übers
Jahr so doch auf eine gelegene Zeit verschoben werden da
der Verein natürlicher Weise doch nur etwas Bedeutendes
und Gutes bieten dürfe Das angeregte Konkurreuz
Ausfchreiben zu einem Schlafzimmer für einfachste bürger
liche Verhältnisse berechnet wird einen Gegenstand der Be
rathung für die in nächster Woche stattfindende Vorstands
sitzung bilden Das ausgestellte Programm zu diesem Aus
schreiben wird sodann der Versammlung zur Genehmigung
vorgelegt werden Hieraus folgte der ebenso fesselnde
wie lehrreiche und interessante Vortrag des Herrn Professor
Dr Hehdemann über die Terrakotta Figuren von Ta
nagra Dieselben sind seit dem Jahre 1873 in welchem
die zufälligerweise etwas tiefer als gewöhnlich eindringende
Pflugschaar eines böotischeu Landmannes eine einzelne Figur
zu Tage förderte auf dem Umfange der Nekropolis dem
alten Friedhofe zu mehreren Tausenden bis jetzt ausge
graben Bekanntlich herrschte bei den alten Völkern die
Sitte dem Todten das was ihm das Liebste im Leben ge
wesen ins Grab mitzugeben Hieraus erklären sich also die
Gräbersunde Mit der Zeit war es aber zu kostspielig
Schmuckstücke mit in die Erde zu legen deshalb gab man
statt der Vasen Lampen Dreisüße Tiegel Waffen Spiel
zeug u dergl von Kupfer oder Bronze solche aus Terra
kotta oder allerhöchstens ans Zinn mit Diese Figuren
wurden in den Sarg eingepackt der Zahl nach je nach dem
Wohlstande der Todten verschieden Hergestellt wurden diese
Figuren folgendermaßen Nachdem der Torso d h nur
der massige Theil des Körpers aus zwei Theilen in der
Form gepreßt war fügte der Künstler die Arme und den
Kopf besonders hinzu Daher kommt es daß Figuren welche
aus ein und derselben Form hervorgegangen durch andere
Stellungen des Kopfes und der Hände einen verschiedenen
Eindruck hervorrufen Den noch nassen Figuren wurde dann
von dem Modelleur mit dem Modellirstäbchen nachgeholfen
und dieselben dann in dem Ofen gehärtet und gebrannt
Sodann wurden sie bemalt und zwar wuroe die in Grie
chenland seltene und deshalb geschätzte blaue Farbe der
Augen und die rothe der Haare gewählt Denn in Natura
hat eine Griechin resp Tanagräerin niemals so ausgesehen
sondern ebenso wie heute kohlschwarze Augen und Haare
gehabt Die gefundenen Figuren stellen zum ganz kleinen
Theile mythologische Gestalten dar bei Weitem die meisten
aber sind Frauengestalten von denen wir uns diejenigen
welche irgend einen Körp rtheil entblößt zeigen nach dem
Leben im Hause gebildet die andern aus der Straße be
findlich zu denken haben Hergestellt wurden diese Figuren
ungefähr ums Jahr 30V v Chr als in Griechenland die
hehre Kunst in die schöne, das Zierliche Niedliche und An
muthige darstellende übergegangen war Lauter reicher
Beifall der Versammlung drückte den Dank aus welchen
der Vorsitzende dem Herrn Professor Dr Heydemann
in herzlichen Worte abstattete Eine Diskussion schloß
sich an diesen Vertrag nicht an Von dem Vereins
mitgliede Herrn Dekorationsmaler Zander ist der
Bibliothek des Vereins ein Exemplar seines Werkes
enthaltend Farbige Skizzen zur Dekoration innerer Räume
zum Geschenk gemacht Das Geschenk wird dankbar ange
nommen Die vorjährige Rechnung wurde auf Antrag
der Herren Revisoren Fabrikbesitzer Thalwitzer und Stadt
verordneten Lutze dechargirt Ferner wurden eine weiße
Altardecke und ein buntes Bischofsgewand beide mit pracht
voller Handstickerei bedeckt vorgezeigt welche aus dem Schatze
der Ntkolaiknche in Eisleben stammen Diese Stoffe sind
obgleich verschiedene Hunvert Jahre alt doch fast wie neu
Die Verwaltung der Nikolaikirche hat solche Stoffe verkauft
um Kind rjäckchen Fenstervorhänge c daraus herzustellen
Um nun wenigstens etwas von diesen kostbaren Sachen zu
erhalten werden die vorgezeigten Stücke vom Vereine für
100 angekauft werden Die im Fragekasten vorge
fundenen be den Anfragen bezogen sich auf das Riebeckmuseum
dessen gänzliches Hierbleiben in Halle allseitig als wünschenS
werth bezeichnet wurde Vielleicht wird der Verein unter
sachkundiger Führung eine Besichtigung vornehmen und das
Weitere darüber dann in den Zeitungen bekannt gemacht
werden Zuletzt wurde noch von Herrn Petersen Erkundigung

eingezogen ob wohl bei der von ihm zu veranstaltenden
Ausstellung alter Drucke und Bilder welche sich auf Luther
beziehen vom Magistrat die kostbare und mit Autographien
Luthers versehene mit kolorirten Holzschnitten verzierte Bibel
zu diesem Zwecke geliehen werden würde Vorläufig konnte
genanntem Herrn jedoch keine Zusage gegeben werden Der

selbe Herr theilte auch mit daß in der nur ein paar Stun
den entfernten Kirche des Dorfes Gutenberg sich ein echter
Cranach befinde welcher Luther und Melanchthon darstelle

sPrämie In dankenswerthester Weise hat nach
träglich auf Ansuchen des Magistrats die Provinzial Städte
Feuer Societät dem bei dem Fordemann schen Brande am
12 Januar v I verunglückten Feuerwehrmann Breiting
für schnelle und wirksam geleistete Löschhülfe eine Prämie von

150 gewährt
sEine unliebsame Entdeckung machte kürzlich

Frau W in der Steinstraße indem sie von einer kurzen
Reise zurückkehrend ihre goldene Uhr in der sogen guten
Stube vermißte In erster Linie wurde natürlich an Dieb
stahl geglaubt der aber schwer auszuführen gewesen wäre
als zwei 10 12 jährige Kinder stets anwesend gewesen auch
qu Stube erst nach Durchschreitung des Wohnzimmers zu
betreten ist Nach Lage solcher Verhältnisse konnte auch die
so oft bewährte Findigkeit unsrer Kriminal Polizei kein aus
giebiges Resultat erzielen und der Frau W nur anheimge
geben werden mit allen zu Gebote stehenden Mitteln den
beiden Kindern zuzusetzen die beim ersten Verhör vom Ver
schwinden der Uhr allerdings nichts wissen wollten Irgend
Etwas mußte bei ihnen schließlich aber doch gezogen haben
denn bald erschien Frau P an Polizeistelle mit der Mel
dung daß sich die Uhr hinter dem Spiegel vorgefunden
habe wohin sie der 11jährige Sohn nach einer Spielerei
gesteckt hatte Für diesmal blieb es somit glücklicherweise
beim bloßen Schreck

Vortrag s Nächsten Mittwoch wird Herr Prof
vr Gosche einen Vortrag zum Besten des Luther Kirchen
fonds halten und zwar über das Thema Luther als Bibel
Uebersetzer und Dichter

sZur Riebeck Ausstellung Wie aus der
heute in unseren Blättern erscheinenden Annonce ersichtlich
hat sich Herr Dr Rieb eck durch das große Interesse das
durch den von Tag zu Tag zunehmenden Besuch seiner
Sammlungen von allen Seiten dokumentirt wird bestimmen
lassen den Schluß seiner Ausstellung der mit Ablauf dieser
Woche beabsichtigt war noch auf einige Tage zu verschieben
und vom Montag ab den Besuch auch ohne Eintritts
karten zu gestatten Die Zulassung des Publikums wird
bei dem beengten Raume Seitens der Aufsichtsbeamten ge
regelt werden und können wir nur bitten deren Anordnungen
Folge zu leisten um Ueberfüllungen zu vermeiden Da Herr
I r Riebeck der bisher die Abend und Nachtstunden zu
seinen Arbeiten in der Ausstellung benutzte und sich dadurch
zu unserem aufrichtigen Bedauern eine starke Erkältung zu
gezogen hat sich künftig die Vormittagsstunden dafür refer
viren mußte so kann der Eintritt vom nächsten Montag ab
erst von Nachmittag 1 Uhr an bis um 5 Uhr erfolgen Wir
machen hierauf sowie darauf daß für Sonntag den
28 Oktober noch die gewöhnliche Eintrittszeit von 10 Uhr
Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags gilt noch besonders auf
merksam

Stehbierhalle Gleichzeitig mit dem Neuen
Marktschloß wird jetzt von dem Pachtinhaber Herrn

Jul Just in den Parterre gelegenen Räumlichkeiten nach Art
der in den Großstädten sehr schnell mit Erfolg ins Leben
getretenen Stehbierhallen ein gleicher Ausschank am
Dienstag eröffnet werden Außer dem vorzüglichen Bier des
Münchener königl Brauhauses sowie dem Lagerbier des Herrn
Wilhelm Rauchfuß 5 10 H werden auch kalte und warme
Speisen jederzeit zu entsprechend niedrigen Preisen verabreicht

sDer IV KommunalbezirkZ Verein hält näch
sten Dienstag behufs Besprechung der bevorstehenden Stadt
verordneten Wahlen eine Sitzung ab

sJnspicirnng Herr Oberst Hassel der neu
ernannte Kommandeur des Magd Füsilier Regiments Nr 36
ist gestern Abend hier eingetroffen und in Stadt Hamburg
abgestiegen Derselbe hat heute Vormittag eine Jnfpicirung
des hiesigen Bataillons vorgenommen

lKanf Wie uns aus zuverlässiger Quelle mitge
theilt wird hat der frühere Braumeister der Gohliser
Aktien Bierbrauerei Herr Pottkämper die Brauerei zu
Entritzfch käuflich übernommen

Ehrenvoller Auftrag Der hiesigen rühmlichst
bekannten Möbelfabrik Gebrüder Bethmann in der
großen Steinstraße ist Seitens der qu Königlichen Eisen
bahnbetriebs Direktion der ehrenvolle Auftrag der kompleten
Ausstattung der gelegentlich des Lutherfestes in Eisleben
am dortigen Bahnhofe zu errichtenden Empsangshalle
für Se K K Hoheit den Kronprinzen übertragen
worden

1Ein ganz ähnlicher Einbruch wie der kürz
lich gemeldete in der Jäckel schen Brauerei ist in der Nacht
vom 25 zum 26 d M in das Komptoir des Maurer
meisters Gottschalk in der Taubengasse verübt worden
Auch hier ist eine Fensterscheibe mit Schmierseife bestrichen
dieselbe eingedrückt und das Fenster alsdann geöffnet worden
Ohne jede Beute hat aber der Dieb wieder abziehen müssen
nur die am leeren Pulte stecken gelassenen Schlüssel hat er
mitgenommen Nach vorhandenen Blutspuren hat sich der
Dieb jedenfalls an der Hand eine Verletzung durch Glas der
zerbrochenen Scheibe zugezogen

Ermittelter Dieb Als derjenige welcher wie
unlängst gemeldet verschiedene Schock Gurken zur Beförde
rung erhielt aber nicht an die Adresse ablieferte ist nun
mehr der Arbeiter Heinicke in Giebichenstein ermittelt und
von der Betrogenen bestimmt recognoscirt worden

sPaletotmarder Aus einem Restaurant in der
Bernburgerstratze wurde kürzlich Abends ein Sommerüberzieher
von dunkler Farbe mit verdeckten Knopflöchern gestohlen
Auf gleiche Reise kam ein anderer hiesiger Herr um seinen
Ueberzieher den er bei einem Besuche des Gaudig schen
Lokals in Ammendorf hingehängt hatte

Schwurgericht In der am 26 d Mts be
endigten Schwurgerichtsperiode lagen 23 Sachen zur Ent

scheidung vor von denen eine vor dem Termine vertagt
wurde Angeklagt waren 24 Personen verhandelt wurde
gegen 23 Personen Verurtheilt wurden 18 freigesprochen
5 Personen Erkannt wurde auf zusammen 22 Jahre Zucht
haus gegen 8 auf 8 Jahr 1 Woche Gefängniß gegen
10 Personen 9 Personen wurden die Ehrenrechte insge
sammt auf 42 Jahre aberkannt 3 Personen für dauernd
unfähig erklärt als Zeuge c eidlich vernommen zu werden
gegen i Person wurde Zulässigkeit der Stellung unter
Polizeiaufsicht ausgesprochen

Standesamt Halle Meldung vom 26 Oktober
Aufgeboten Der Handarbeiter Heinrich Gottfried

Vogler gr Ulrichstraße 52 nnd Barbara Bernschein
Rathswerder 8 Der Maler Friedrich Wilhelm Schmidt
und Marie Christiane Thomaß Weißensee

Geboren Dem Gelbgießer Alwin Tietz Schmeer
stcaße 35/36 ein S Friedrich Wilhelm Alwin Dem
Schuhmachermeister August Pirl Geiststraße 58 ein S
Walther Georg Hans Ein unehel S, Martinsgasse 7

Dem Former August Hennig Ackerstraße 5 ein S
Albert Johannes Dem Schlosser Friedrich Schreiber
Ludwigstraße 19 eine T Sophie Marie Dem Hand
arbeiter Carl Laue Brunnengasse 10 ein S August Carl

Gestorben Der Bautechniker Johann Friedrich Franz
Reipsch 32 I 8 M 10 T chron Lungenleiden Moritz
zminger 6 Des Kesselschmied Wilhelm Zahn S todtgeb
Blücherstraße 3 Die Wittwe Emeline Reiband geb
Ermisch 48 I 1 M 9 T Lungenödem Parkstraße 6
Des Tanzlehrer Adolf Fröbe S 13 Tage Gehirnschlag
kl Brauhausgasse 4 Die Wittwe Christiane Berner geb
Hennicke 79 I 9 M 18 T Altersschwäche Tauben
gasse 17 Des Barbierherrn Louis Ecke Ehefrau Doro
thea Caroline geb Ehring 75 I 9 T Altersschwäche
Liliengasse 4

Gerichtssaal
Halle den 27 Oktober

Schwurgericht Sitzung vom 26 Oktober
Der Bergmann Otto Jaehne aus Creisfeld, 1845 gebore

wegen Körperverletzung im Jahre 1875 mit 10 Thaler Geldstrafe
belegt war der Körperletzung mit tödtlichem Erfolg beschuldigt

Jähne lebte seit längerer Zeit mit den Bergleuten Bär und
Probst auf gespanntem Fuße Am 10 Sept hatte er Schlacken auf
einem Wege ausgeschüttet dieser Weg wurde von Probst und Bär
täglich benutzt um von ihrem Logis aus Wasser aus einem Graben
zu holen Hierüber geriethen die Genannten Nachmittags in Streit
als Jähne mit einer neuen Karre voll Schlacken ankam Jähnes
Bruder Otto und der Bergmann Schaffner betheiligten sich Bevor
es zu Thätlichkeiten kam trennte die verehel Schaffner und Otto
Jähne die Streitenden Kurze Zeit darauf kamen Probst und Bär
auf dem Wege zur Ackerbreite mit Otto Jähne abermals in Streit
wobei Bär dem Jähne mit einem Spaten zu schlagen drohte Die
Frau Jähne rief in Folge beffen letzterem zu sich in ihr Gehöft for
derte Bär und Probst zur Ruhe auf dieselben fuhren aber mit
Schimpfen fort schlugen Jähne mehrfach mit dem Spaten stachen
auch mit demselben nach Frau Jähne Abends will Bär beim Be
gegnen nochmals von Jähne geschimpft sein und wieder geschimpft
haben Gegen 9 Uhr Abends entspann sich wiederum zwischen Bär
Probst einer Frau Lowski und Schaffner einerseits und zwischen
Otto Jähne und dem Bergmann Becker andrerseits ein heftiger Wort
wechsel Jähne war mit einem langen starken Stocke dessen Krücke
eine starke Rehkrone bildete bewaffnet Er schlug im Verlauf des
Streites ohne daß eigentliche Thätlichkeiten vorausgegangen waren
mit der Krücke Probst so heftig über den Kopf daß jener niederstürzte
und in Folge der Kopfverletzung am andern Morgen verstarb Die
Sektion der Leiche ergab eine die Kopfschwarte trennende Wunde und
an entsprechender Stelle des Schädels mehrere Risse und leichte
Eindrücke Jähne gab vor den Schlag ohne die Absicht zu tödten
nach Probst geführt zuhaben und zwar nachdem derselbe mit einem
Knüppel nach ihm zum Schlage ausgeholt welche letztere Behauptung
aber nicht erwiesen ist Nach dem Ergebniß der Verhandlung trug
der Staatsanwalt auf Schuldig unter Annahme mildernder Umstände
an demgemäß der Spruch der Geschworenen lautete Dem weiteren
Antrage des Staatsanwalts entsprechend erkannte der Gerichtshof
auf 1 Jahr 6 Monate Gefängniß

Der Bergmann Michael Ufchareck aus Molmeck z Z ver
haftet am 11 September 186S geboren nicht bestraft hatte sich auf
die Anklage des Todtschlags zu verantworten

Am IS September d Js Abends saß der Bergmann Maudry
in der Wohnstube seiner Quartierwirthin der Bergmannsfrau Czech
in Molmeck mit dieser und deren Schwager Johann Czech beim
Abendbrot Es erschien der p Ufchareck plötzlich in der Stube in
der einen Hand Brot und Wurst in der anderen ein offenes Tafchen
meffer haltend anscheinend vom scharfen Laufen etwas echaufsirt
Zwischen ihm und Maudry entspann sich ein in polnischer Sprache
geführter Wortwechsel über ein von letzterem geschuldetes Darlehn
Maudry äußerte im Verlaufe zu Ufchareck er sei wohl gekommen um
ihm seine Uhr fortzunehmen als Letzterer bejahend antwortete for
derte ihn jener zum Verlassen der Stube auf erhob sich und stieß
ein polnisches Schimpfwort aus Czech drückte Maudry auf den
Stuhl nieder dieser erhob sich sogleich wieder und forderte Ufchareck
nochmals zum Verlassen des Zimmers auf dabei die Hand auf dessen
Schulter legend Ufchareck stürzte wüthend auf Maudry los und
versetzte ihm ohne daß es die Anwesenden hindern konnten mit einem
Taschenmesser mehrere Stiche in Hals und Brust und entfernte sich
darauf eiligst Nach kurzer Zeit verstarb Maudry In Hals und
und Brust hatte er je einen zwei Stiche in den linken Oberarm er
halten Nach dem Obduktionsbefund war eine Pulsader der linken
Halsseite durchschnitten eine Brustschlagader durchtrennt Verblutung
war eingetreten Ufchareck gab den Sachverhalt im Wesentlichen zu
stellt aber die Absicht Maudry zu tödten in Abrede der Getödtete
sei mit einem Tischmesser auf ihn eingedrungen er habe sich im
Stande der Nothwehr befunden Diese Behauptung wurde indeß
durch einen Zeugen widerlegt namentlich soll Maudry ein Messer
nicht geführt haben Auch wurde bezeugt daß Ufchareck beim Ver
lassen des Zimmers erregt ausgerufen daß jener jetzt genug habe
Der Staatsanwalt trug auf Schuldig der Körperverletzung mit nach
folgendem Tode an Der Wahrfprnch der Geschworenen fiel dem
mitsprechend aus Bestrafung mit 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrenverlust wurde vom Staatsanwalt in Antrag gebracht Auf
4 Jahr Zuchthaus und 3 Jahr Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
erkannte das Gericht

Der Bäcker August Loose aus Stedten 1857 geboren unbe
straft war des Meiueids beschuldigt Folgender Sachverhalt lag
der Anklage zu Grunde Der Arbeiter Hammer verkaufte im Jahre
1881 sein zu Stedten belegenes Hausgrundstück an Loose Gemäß
ihrer Uebereinkuuft bewohnte Hammer bis 1 April 1882 eine Stube
in dem Hause Bei der Räumung am gedachten Tage erhielt Loose
für die Miethsforderung nach seiner Angabe ein dem Hammer ge
höriges Schwein und Futtertrog Hammer klagte indeß auf Her
ausgabe mit der Behauptung daß er sich unentgeltliches Wohnungs
recht ausbednngen habe Am 1 Mai d I leistete Loose den Eid



vor Gericht dahin ab daß es nicht wahr sei daß er mit Hammer
verabredet habe dieser solle seine Wohnung in dem verlausten Hause
bis 1 April unentgeltlich benutzen

Doch bezeugten Hammer und Frau sowie der Grubenarbeiter
Meißner aus Schraplau daß einige Zeit nach Weihnachten 1881
Hammer mit Loose dahin übereingekommen Hammer solle bis
1 April 1882 in seiner Wohnung verbleiben Dies geschah in
Hammers Stnbe Meißner war als Zeuge herbeigerusen In Folge
eines von Loose unternommenen Baues wurde nämlich der Arbeit
Lohrmgel im Juli 1881 veranlaßt die im fr Hause innegehabte
Wohnung aufzugeben Hammer wurde dadurch geschädigt als er die
Miethe siir diese Wohnung welche ihm zustand nicht erhielt und
Loose soll dadurch zu dem Abkommen bewogen sein Das Ergebniß
der Beweisverhandlung zusammenfassend hielt der Staatsanwalt die
Anklage ausrecht und trug auf Schuldig an die Geschworenen indeß
erklärten das Nichtschuldig Der Gerichtshof erkannte demnächst nach
dem Antrage des Staatsanwalts auf Freisprechung

Hiermit schloß die diesmalige Schwurgerichtssitzung

Bericht des Börseuvereius zu Halle a/S
am 27 Oktober 1883

Preise be Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Ii Mittelqualitäten 168 180 M besserer 185 M

seinster märkischer bis 192 M

Roggen 1000 1S0 170 M
Gerste 1000 Kilo ruhig Land 155 175 M seine Chevalier bis

190 M Futtergerste 135 145 M
Gerstenmalz 50 KA prima Qualität 14 14,50 M
Hafer 1000 k 143 155 M
Hülsensrüchte 1000 Kilo Biktoriasrbsen 200 22S M
Linsen 50 KZ 12 20 M
Kümmel 50 Kilo 25 26 M
Mohnsamen 50 1c blauer 20 M ges
Stärke 50 Kilo 19,25 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco matt Kartoffel 53 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 KZ 34 M matt
Solaröl 50 0,825/30 9,75 M
Malzkeime 50 kx dunkle 4,75 M helle 5,50 M
Futtermehl 50 kg 7 7,25
Kleis Roggen 50 kA 5,75 M Weizenschaal 5 M Weizen

gries le,e 5,25 M
Oelknchen 50 Kilo fremde 7,65 M hiesige 3 M

Rohzucker Das Angebot blieb sortgesetzt ein sehr starkes
und unterlagen Preise einem ferneren Rückgange von 0,60 0,80
Erst in den letzten Tagen machte sich zu den gewöhnlichen Werthen
mehr Kauflust geltend und erreichte der Umsatz die Höhe von
40,000 sack effektiv und auf Lieferung

Raffinirter Zucker Das Geschäft ließ auch in dieser
Woche eine größere Lebhastigkeit vermissen und sanden niedrigere
Gebote für prompte und kurze Lieferung günstige Ausnahme

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über
Kornzucker

Rendement
Nachprodukte

S8
96
95
94

56,40 57,00
54,60 55,20
53,80 54,40

94 91 51,00 46,50
90 88 46,00 41,00

UnoSmofirte Melasse ohne Tonne 3,00 9,00

Osmofirte 6,40 7,00Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade fsein ohne Faß

sein 74,00MeltS fsein 73,00 72,50sein

Gemahl Raffinade I mit Faß 70,00
II 68,00 69,00Melis I 66,50

Wissenschaft Kunst und Literatur
Aus Anlaß des 150jährigen Geschäfts Jubi

läums der Gebauer Schwetschke schen Buchdruckerei
hat Herr Albert Berger eine Geschichte derselben und der
früher dazu gehörigen Buchhandlungen als Festschrift heraus
gegeben welche in eingehendster und gründlicher Weise mit
Benutzung der vorhandenen geschriebenen und gedruckten
Quellen ein klares Bild der Entwickelung des genannten Ge
schäftes giebt Wir haben das Buch welches hie und da
auch Einblicke in den Geschäftsbetrieb des Buchhandels in
seinen verschiedenen Zweigen giebt mit hohem Interesse ge
lesen und empfehlen dasselbe angelegentlichst

Neueste Mittheilungen
Berlin i November

Der König von Würtemberg ist am 23 Oktober
von seinem Sommerschloß in Friedrichshafen am Bodensee
nach Stuttgart zurückgekehrt wie man hört nur zu kurzem
Aufenthalte Seine Gesundheit seit längerer Zeit unter
den Nachübeln eines schweren Brustkatarrhs leidend ist
wie der Köln Ztg gemeldet wird immer noch nicht die
beste und so ist ein Winteraufenthalt in San Remo vor
gesehen den der König bald antreten wird

Konsistorialrath Noöl aus Berlin besucht im
Auftrage des evangelischen Oberkirchenrathes gegenwärtig
die deutsch evangelischen Gemeinden Südfrankreichs und
Italiens

Wie der Eo Kirchl Anz meldet ist Konsisto
rial und Schulrath Bayer aus Wiesbaden nunmehr zum
Hofhrediger in Berlin ernannt worden

Die kaiserliche Kriegsmarine hat bei deutschen
Industriellen für eine Million Torpedos bestellt welche
spätestens im Frühjahr 1884 abzuliefern sind

Die Initiative zur gesetzlichen Regelung der Ent
schädigungspflicht unschuldig Verurteilter und Verhafteter
wird wahrscheinlich nicht vom Bundesrath ergriffen sondern
dem Reichstag überlassen werden

Der N Pr Ztg zufolge wird sich unter den
Landtagsvorlagen ein Gesetz,ntwurf über die Reform der
direkten Personalsteuern und die Kreis und Provinzial
ordnung für Hannover befinden

Das Niederwaldfest wurde von den Gästen der
Northern Pacificbahn in Bismarck Dakota festlich begangen
Dr v Schauß brachte den Trinkspruch aus den deutschen
Kaiser aus und der deutsche Gesandte redigirte ein Tele
gramm das in folgender Fassung abgesandt wurde

An des Kaisers Majestät Niederwald Germany
Die deutschen Gäste der Nocthern Pacistc Eisenbahn feiern
in Bismarck Dakota Kaiser Reich und Armee in treuer
Gesinnung

In englischen Zeitungen wird die Frage sehr eifrig
diskutirt ob das deutsch österreichische Bündniß den Zweck
habe die Herrschaft Oesterreichs bis zum Aegeischen Meere
zu erweitern

Sollten die Radikalen die Ausweisung der Prin
zen in der französischen Kammer nicht beantragen so beab
sichtigt der Bonapartist Cuneo d Oruano einen solchen An
trag in Bezug auf die orleanistischen Prinzen einzubringen

Telegraphische Rachrichten
Wernigerode 27 Oktober Abends Nach Been

digung des Diners nahm Se Majestät der Kaiser die im
Hofe des Schlosses bereitete aus 112 Stücken Wild be
stehende Strecke vom Fenster aus in Augenschein der Hos
war bengalisch erleuchtet die Strecke war von Fackelträgern
umstellt von der Jägerei wurde der Kaiser mit dem Fürsten
rufe begrüßt In dem zweiten Jagen am Hundsrücken
waren von Sr Majestät i Rothhirsch 3 Stück Rothwild
und 5 Sauen erlegt worden

Aus Anlaß des am 30 d Mts stattfindenden 25jäh
rigen Regierungsjubiläums des Grafen Otto zu Stolberq
hat Se Majestät der Kaiser demselben sein in Oel ge
maltes Brustbild Se Majestät in der Uniform der Gardes
du Corps darstellend verehrt

Wien 27 Oktober Im ungarischen Delegation
ausschusse erklärte Kalnokh das Verhältniß zu Italien als
überaus befriedigend Er hoffe das herzliche Verhältniß
werde auch künftig aufrecht erhalten bleiben Das intim
freundschaftlich Verhältniß zu Deutschland sei keinen Augen

blick getrübt worden Bezüglich der Stabilität des Bünd
nisses mit Deutschland könne man unbedingt vollständig
beruhigt sein Rußland anlangend seien die Beziehungen
beider Herrscher die herzlichsten auch das Verhältniß der
Regierungen sei ein normales Die russische Presse allein
sei Ursache von Beunruhigungen Seine persönliche Ueber
zeugung sei daß weder der Kaiser von Rußland persönlich
noch seine Regierung an Krieg denke Er hoffe daß die
jetzige Friedensära noch von längerer Dauer sein werde

Paris 27 Oktober Abends Die äußerste Linke
beschloß ihre Interpellation über Tonking erst nächsten
Montag einzubringen Das Gerücht daß zwischen dem
Ministerpräsidenten Ferrh und Leon Sah eine Besprechung
stattgefunden habe und daß es sich um eine Wiederüber
nahme des Finanzministeriums durch Leon Sah handele
wird von der Agence Havas als unrichtig bezeichnet

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

Baro
meter

mm

Thermometer

nach

Lelsills RsÄMu

Feuch
tigkeit

der
Lust

/o

Wind

26 Olt

27 Okt

2Nm
8 Ab
7 M

757,0
757,5

757,0

l 13,1
j 9,8
i 6,3

i 10,S
I 7,8
I 5,0

60
90

94

LN

80

wolkig
wolkig

Nebel

Die gesiern erwähnte Depression ist ostwärts über
Skandinavien fortgeschritten über Südskandinavien Weststurm
an deutscher Küste frische bis steife südwestliche und westliche
Winde erzeugend Ueber Centraleuropa ist jetzt das Wetter
allenthalben ruhig im Norden stellenweise auch im Süden
wolkenlos Nur Memel meldet stürmischen West und Skagen
Weststurm An der Küste ist fast allenthalben im Binnen
lands vielfach Regen gefallen In Deutschland liegt die
Temperatur überall über der normalen im Süden ist sie
gesunken im Osten fast allenthalben gestiegen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Für meinen schon seit langer Zeit in Halle
und Umgegend gut eingeführten Magenbitter

Specialität suche ich einen tüchtigen Vers
treter Offerten mit Referenzen unter
K T 335 in der Exped d Bl erbeten

Eine Köchin welche auch häusliche Arbeit
versehen kann sofort gesucht

kl Ulrichstraße 7 I

Haus und Stubenmädchen f Ritterg
gesucht

Mädchen für Küche und Hans suchen
Stellen durch
Fr Deparade gr Schlamm 10,1 Treppe

Eine Aufwartung für den ganzen Tag ge
sucht Friedrichstraße 4 II

Aufwartung sofort ges Markt 18 III

Eiu tüchtiger junger Mann von 18
Jahren mit schöner Handschrift der in allen
Contorarbeiten bewandert ist und am 1 No
vember seine dreijährige Lehrzeit in einem
Leipziger Manufakturwaaren Geschäft beendet
sucht unter bescheidenen Ansprüchen Stel
lung am liebsten als Verkäufer gleich
viel welcher Branche Suchender eignet
sich durch seiue Freundlichkeit sehr gnt
als Verkäufer und war 1880 iu der
Türkische Ausstellung in Leipzig auch
schon als solcher thätig worüber er
ein Prima Zeugniß besitzt Antritt
kann ganz nach Wunsch der Herren Reflek
tanten geschehen sofort oder später

Werthe Offerten bitte unter D C 210
zu senden an Herren

Hmseustein k Vogler
in Leipzig

Eine Dame wünscht englischen n fran
zösischen Privatunterricht an Kinder unv
Erwachsene zu ertheilen Näheres

Mauergasse 11 II
Waschfrau sucht Besch Herrenstr 17 III
Ein ord Mädchen von außerh w schnei

dern n plätten kann sucht Stelle durch
Frau Sauer Unterberg 6

Daselbst eine Mitbewohnerin gesucht

Eine in allen Zweigen des Haushalts
selbstthätige praktische Dame Wittwe in den
40er Jahren wünscht Stellung zur selbststän
digen Führung der Wirthschaft sowie zur
Erziehung mutterloser Kinder oder als Pfle
gerin eines älteren Herrn bei bescheidenen An
sprüchen Gefl Offerten unter M L 30
erbeten an

Haaseustein St Vogler in Magdeburg

Albrechtstratze 13 herrschaftliche 2te Etage
zu vermierhen u zum 1 April zu beziehen

R Wolfs K Co Magdeburgers 46
Heiurichstratze 34

2 herrschaftliche Wohnungen Part u 1 Et
sofort zu vermiethen

Ktrchthor IS Part 3 St K Küche
zum 1 April 84 zu vermiethen

1 Wohnung zu 36 A von ruhigen Leuten
zu beziehen Saalberg 13

Kleine Wohnung für 32 ist zum
1 Januar zu vermiethen an einzelne
Leute

E E Achilles gr Steinstraße 10

i Stube und Kammer an einzelne ordent
liche Leute zu vermiethen Nenj zu beziehen
sowie pflanzbare Linden und Ahorn zu ver

kaufen Bockshörner 8 p
Wohnung zu vermiethen Lndwigstr 11 1

Große Stube und Kammer an 1 2 Perf
zu vermiethen Wuchererstraße 34 p

Frdl möbl Zimmer zu vermiethen
Gütchenstraße 14 III r

Möbl Stube u K Dachritzgasse 5 II
Möbl Wohnung Augustastr 13 II l
Möbl Zimmer Charlottenstraße 12a II

Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III
1 Mitbewohner zu möbl Stube gesucht

Rathhausgaffe 13 II Anst Schlafstelle off
Anst Logis n Kost Rannifchestr 18 p r
Anst Schlafstelle Harz 1 II l
Anst Schlafstelle Geiststraße 47
Anst Schlafstelle Lindenstraße 23 Sont
Anst Schlafstelle offen Hanfsack 1

Anst Schlafstelle Hanfsack 4 im Laden

Anst Schlafstelle m od o K Dachritzg 3
Anst Schlafstelle alter Markt 18 i Keller

Im Köuigsviertel Degen
kolb oder Ansstellnngs Breite
wird von ruhigen Methern e
Wohnung zu 5 6W Mark z
1 Avril gesucht

Offerten u F 423 Exped d Bl erb
Laden mit Wohnung Leipzigerstraße oder

in der Nähe des Marktes zum 1 April 84
zu miethen gesucht Offerten erbeten

Taubengasse 3 beim Wirth
Daselbst sind 2 Schock neue Dielen Bretter

und 2000 alte Dachziegel zu verkaufen

per sofort oder 1 November eine Woh
nung im Preise vou 45 60 Thaler

Offerten unter U I 595 bef
Haaseusteiu H Vogler in Halle a S
Junge Leute suchen sogleich i Wohnung zu

28 30 Off K H 1VV Exped
Zum 1 Dezember c eine gut möbl Stube

möglichst mit Pianino in der Nähe des alten
Marktes oder neue Promenade zu miethen ge
sucht Offerten unter H N 20 in der
Exped d Bl erbeten

Hypotheken Capitale
jeden Betrages habe auf solide Unter
lage stets zn vergeben an Hand
Generalagent Köuigstr 19

auf gute Hypothek per 1 Januar 1884
dauernd auszuleihen durch

Halle a S

6000 24000 36000
und 40000 Mark

werden auf gute Hypotheken 5 4 gesucht
Halle a S

Kauf Pacht Hypothekengeschäste
prompt und zuverlässig durch

v Marieustr 1

Mit heutigem Tage verlegte mein Geschäft
mit Werkstatt von Geiststraße 40 nach

IM Geiststratze 3 WU
und halte ein größeres Lager von Pfeifen
Cigarrenspitzen Spazierstöcke und verschiedene
andere Kurz u Drechslerwaaren den geehr
ten Herrschaften sowie den in und auswär
tigen Kunden bestens empfohlen

Halle a/S den 27 Oktober 1883
v

Drechslermeister Geiststraße 26
Meine Wohnung befindet sich

aller Markt 2S
Sprechstunden Vormittags 10 11 Uhr

Nachmittags 2 3
Dr

Tuch u Doubelabf kaust Fleischerg 3 H I

Der Buchhalter ist seitAnsang September er aus unserem
Geschäft entlassen

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags

Uebnng

Montag Ab 8 V Uhr Wilke kl Klau sstr 8
Vertauscht

ein rehgrauer Damenmantel beim Berg
Concert Um gefl baldige Rückgabe beim
Kastellan wird dringend gebeten

Statt besonderer Meldung
Heute Mittag beschenkte mich meine liebe

Frau Laura geb Pfützner mit einem kräf
tigen Jungen

Zuckerfabrik Langenbogen

Danksagung
Für jede uns in so unerwartet reichem

Maße zugegangene Beileidsbezeugung sagen
wir ans diesem Wege unseren herzlichsten

Dank U Kölz und Frau



Bekanntmachung
In Gemäßheit des 21 der Städte Ordnung muß in diesem Jahre eine Wahl

zur regelmäßigen Ergänzung der Stadtverordneten Versammlung vorgenommen werden aus
welcher folgende Herren scheiden

I Abtheilung
Regierungsrath a D
Rittergutsbesitzer Itotl
Banquier
Fabrikbesitzer
Fabrikbesitzer

II Abtheilung
Brauereibesitzer
Zimmermeister
Kaufmann 8
Professor Dr
Zimmermeister

III Abtheilung
Kasernenbesttzer

Professor I r
Stärkefabrikant
Maurermeister
Maurermeister

Außerdem ist vor Ablauf der Wahlperiode
der Rentier

aus der Versammlung geschieden für welchen von dem 4 Bezirk der III Abtheilung eine
Ersatzwahl auf die bis Ende des Jahres 1885 laufende Wahlperiode vorzunehmen ist

Zu diesen Wahlen haben wir die nachstehenden Termine anberaumt und laden die
Wahlberechtigten hierdurch ein im Sitzungszimmer der Stadtverordneten zu erscheinen und
ihre Stimmen abzugeben und zwar

Für die Ergänzungswahlen
1 die Wahlberechtigten der III Abtheilung

a des 1 Bezirks auf Donnerstag den 15 November er Vorm 11 1 Uhr
b des 2 auf Freitag den 16 November er Borm 11 1 Uhr
o des 3 auf Souuabeud den 17 November er Borm 11 1 Uhr
ä des 4 aus Montag den 19 November er Borm 11 1 Uhr
e des 5 aus Dienstag den 20 November er Borm 11 1 Uhr

2 die Wahlberechtigten der II Abtheilung
ans Mittwoch den 21 November cr Borm 10 1 Uhr

3 die Wahlberechtigten der I Abtheilung
ans Freitag den 23 November cr Vorm 11 1 Uhr

L Für die Ersatzwahl
die Wahlberechtigten des 4 Bezirks der III Abtheilung

aus Souuabeud den 24 November cr Borm 11 1 Uhr
Jedem Wahlberechtigten wird noch eine besondere Einladung zugestellt werden

welche er zur Wahl mitzubringen hat
Schließlich machen wir noch darauf aufmerksam daß da die Wählerliste den gesetz

lichen Bestimmungen gemäß bereits im Juli d I aufgestellt beziehentlich berichtigt ist auf
inzwischen eingetretene Wohnungsveränderungen keine Rücksicht genommen ist und deshalb
ein jeder zur dritten Abtheilung gehörige Wähler auch nur in dem Bezirke zur Wahl zuge
lassen werden kann in welchem er sich nach Ausweis der ihm zugehenden Einladung in der
Wählerliste aufgeführt befindet

Halle a/S den 25 Oktober 1883 Der Magistrat
Staude

Verordnung
betreffend Schntzmatzregeln gegen die Maul und Klauenseuche

Auf Anordnung des Herren Ministers für Landwirthschafk wird wegen der in Ruß
land weit verbreiteten Maul uud Klauenseuche unter entsprechender Abänderung der
landespolizeilichen Anordnung vom 27 September d I Amtsblatt Stück 39 auf Grund
des H 7 des Reichsgesetzes betreffend die Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen vom
23 Juni 1880 und des 3 des preußischen Gesetzes vom 12 März 1881 bis auf Wei
teres Folgendes bestimmt

s 1 Die nach einzelnen Kreisen des Reg Bezirks Oppeln zugelassenen Schweine
aus Rußland Z 1 2 3 und 4 der landespoliz Anordn vom 27 September d Js
dürfen nach anderen Theilen der Monarchie nicht gebracht werden

H 2 Zuwiderhandlungen werden nach 328 des deutschen Strafgesetzbuchs bestraft
H 3 Diese landespolizeiliche Anordnung tritt 10 Tage nach deren Veröffentlichung

in Kraft
Oppeln den 20 Oktober 1883 Der Regiernngs Priifident

Graf Zedlitz
Vorstehende Verordnung wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a/S den 25 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachn
Seitens der hiesigen städtischen Behörden ist die Creirung einer

Stadtschulrathstelle
zum 1 April k Js beschlossen das Amtseinkommen ist auf 5400 Mark festgestellt

Akademisch gebildete Bewerber welche neben der Befähigung für das höhere Lehr
amt eine gründliche Kenntniß des Volksschulwesens besitzen und in Verwaltungsgeschäften
erfahren sind wollen ihr Meldungen gefälligst bis

zum 20 Novemver d Js
an den Stadtverordneten Vorsteher Herrn Regierungsrath a D Gneist hier gelangen
lassen

Halle a/S den 26 Oktober 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Zuc Meistbietenden Vermiethung des zur Zeit
an den Fleischermeister Pfeiffer vermietheten Ladens Nr 6
an den Handelsmann Rogozinsky vermietheten Ladens Nr 7

im Anbau vom rothen Thurm Hierselbst aus die 6 Jahre vom i April 1884 bis ult
März 1890 unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Ter
min auf

Montag den 12 November er Vormittags 1v Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu Miethslustige eingeladen
werden

Halle a/S den 24 Oktober 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Am 17 September d I ist auf der Eisenbahnstrecke Halle Schlettau in der Feld
flur Wörmlitz kurz vor dem Passiren des Zuges Nr 302 g von ruchloser Hand eine Schwelle
quer über die Schienen gelegt und hierdurch der bezeichnete Zug in große Gefahr gebracht
worden

Das Königliche Eisenbahnbetriebsamt zu Nordhausen hat auf die Ermittelung des
Thäters

eine Belohnung von 10V Mark
mit der Maßgabe ausgesetzt daß die genannte Summe nach Entscheidung des Unterzeich
nelen demjenigen gezahlt werden soll welcher den Thäter dergestalt zur Anzeige bringt daß
die rechtskräftige Verurtheilung desselben erfolgt

Halle a S den 26 Oktober 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Im Anschluß an die gegen 8 Uhr abgehenden Eisenbahnzüge und zur rechtzeitigen
Beförderung der Schulkinder nach Halle wird von nächstem Montag ab früh 7 Uhr ein
zweispänniger Straßenbahnwagen von der hiesigen Saalschloßbrauerei nach Bahnhos Halle
fahren ohn daß der gegenwärtige Straßenbahn Fahrplan dadurch beeinträchtigt wird was
ich zur allgemeinen Kenntniß bringe

Giebichenstein den 27 Oktober 1883 Der Amtsvorsteher
Stridde

Die Gestellung von Fuhren zur An und Abfuhr von Sand Kohlen Asche und
Schutt c für die hiesige Königliche Strafanstalt für den Zeitraum vom 1 Dezember 1883
bis ult März 1885 soll im Wege der Submission vergeben werden

Die Bedingungen sind im Anstalts Büreau einzusehen
Reflektanten haben ihre Offerte schriftlich versiegelt und mit der Bezeichnung

Angebote auf Gestellung von Fuhren
versehen bis zum 5 Novemver cr Vormittags 9 Uhr einzureichen zu welcher Zeit
die Eröffnung der eingegangenen Offerten in Gegenwart der etwa erschienen Submittenten
erfolgen wird Die Offerten müssen die ausdrückliche Erklärung enthalten daß Submittent
mit den Bedingungen bekannt und einverstanden ist

Halle a/S den 26 Oktober 1883
Königliche Direktion der Strafanstalt

xpkliition kiebeclt 188l 83
Ausstellung im alte UniversiMs Bibliothek Gebäude zu Halle a/S

Der Zutritt ist von Montag den 29 Oktober an erst von 1 Uhr Nachmittags an
und zwar ohne Vorzeigung von Karten jedoch nur Erwachsenen und soweit der
Raum dies zuläßt gestattet

Die Aufsichtsbeamten werden die Zulassung regeln und ist deren Anordnungen
Folge zu geben

Der Schluß der Ausstellung wird im Laufe der nächsten Woche erfolgen und noch
besonders angezeigt werden

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Laufburschen Franz Schröder aus Halle welcher

flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a S

abzuliefern

Halle a S den 20 Oktober 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 15 Jahre Größe 1,50 Meter Statur klein Haare hellblond Stirn

niedrig Augenbrauen hellblond Augen blau Nase klein und spitz Mund gewöhnlich
Zähne gut Kinn länglich Gesicht länglich Gesichtsfarbe blaß Sprache deutsch säch
sischer Dialekt Kleidung graues Stoffjaquet schwarze Weste dunkle Hose wollenes gestreiftes
Hemd rindlederne Halbstiefeln und schwarze Mütze

Besondere Kennzeichen an beiden Füßen die Mittelzehen verwachsen scheuer Blick

Der des Herrn Professor Z über das Thema
Äther als Wel AeiechHer und Dichter

findet ZUSÄckHVOVZR ÄS TZ r
in der stattEntrse wird nicht erhoben doch werden an den Kirchthüren freiwillige Gaben
für die in nächster Zeit Hierselbst zu erbauende evangelische Kirche entgegengenommen

Das Hanpt Eomits für die Lutherfeier
I IUMN Ulttl tlilKKlÄIlli lZchwn,Wichtig

werden auf die Broschüre

M WM M WM U llm ll
aufmerksam gemacht welche über die während der Dauer von 9 Monaten eingeholten
ärztlich und amtlich konstatirten sensationellen Heilerfolge erschöpfende Darlegungen enthält

Gegen Einsendung von 10 H Porto zu beziehen durch die centrale Vertriebsstelle
diätetisch hygienischer Erzeugnisse Trieft

rivs t l sMM l,kdr Ailsts It
Ä L IIlrivliKtr 35,1
VsxrüiiÄst 1874

Ms enipkolilen die eine gediegene raekMÄung suoken speciell len
äie Modulen verlassenden jungen beuten belnits hseklnss ilirer nsbilÄang
unä Vorbereitung kür en Ilandelsstnntl

Das Del äer Anstalt adgeselilessene llauim Bildung v, ircl erreielit in
3 6 inenatlielien Oursen Das Reike Süeugniss äes Instituts dersolitigt isur

nnalune einer salarirten Stellung im lcauün ge verdl Berufsleben
Restes Resultat garantirt Ktellen Aaelnveis kür die Wglinge äer

Anstalt Beste Referenden Vor ügl dilligeBensien iin Hause aviilisn
nsekluss usWirlielie rosxeete gratis und kraneo niueldungen

M t srdi t M UsrMÄlM Aüknk virsotor

Hiermit erlaube ich mir einem geehrten Publikum ergebenst anzuzeigen daß ich die
seit 30 Jahren von meinem Vater betriebene

Ban uud Möbeltischlerei
mit dem von mir gegründeten Geschäft vereinigt und unter der Firma

in bisheriger Weise fortführe Hochachtungsvoll

Königstratze 2vd
Ein g ut erhaltenes

für Anfänger passend ist billigst zu verkaufen
Steinweg 25

Patente
aller Länder Zeichnungen jeder Art sowie
Lichtpausen und Lichtpauseinrichtungen werden
sauber und billig ausgeführt

Merseburgerstr 4ib II r
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Zur Vergebung der nachsiehend bezeichneten

zur Ausstattung der hiesigen neuen Infan
terie Kaserne erforderlichen Utensilien sind

auf Freitag den 2 November 1883
folgende im Bureau der unterzeichneten Gar
nison Verwaltung Neue Kaserne in der
Bernburgerstraße Hierselbst stattfindende
Termine anberaumt und zwar

Vormittags 9 Uhr
Utensilien von Holz

20 Schränke für 1 Mann und 274 Schränke
für 2 Mann 4V Bänke und 20 Tische für
den Mannschaftsspeisesaal Gewehrständer für

544 Mann 8 Kommoden 8 Tische und
8 Waschtische für Feuerwerker c, 16 Putz
tische 642 Schemel ohne Lehne 103 Stühle
mit Brettsitz 41 Tische für Unteroffiziere
61 Tische für Gemeine 600 lfde Nieter
Trocknenstangen 74 Waschtische für Unter
offiziere und Gemeine 15 Pritschen für
Arreste c außerdem die Küchen Urensilv n
Schränke für Montirungsstücke c einige
Gerüste Riegel Knaggenbretter und verschie
dene andere Gegenstände Im Ganzen
veranschlagt zu 17136 35

Bormittags 11 Uhr
die Lieferung von 93 Fensterrouleaux und
17 Lambrequins veranschlagt zu 374
50 H,

Bormittags 11 Uhr
die Lieferung des Fayence Irden u Glas
geschirrs und zwar u A 519 Tßnäpfe von
Fayence 167 irdene Waschbecken 197 irdene
Wasserkrüge 127 Trinkgläser außerdem
Teller Speisenäpfe u s w zusammen
veranschlagt zu 542 5 H

Die Submissionsbedingungen Kostenan
schläge c liegen im Eingangs gedachten Bu
reau zur Einsicht aus Offerten ohne vor
herige Kenntnißnahme und Unterschrift der
Bedingungen sind ungültig Unbekannte
Unternehmer haben ihre Leistungsfähigkeit
durch glaubwürdige Atteste nachzuw istn
welche der Offerte beizufügen sind

Halle a/S den 19 Oktober 1883
Königliche Garnison Verwaltung

Stskiltliche Verpachtung
Das der Kloster Bergeschen Stiftung ge

hörige im Kreise Delitzsch belegene etwa
8 Kilometer vom Bahnhofe Eilenburg ent
fernte Gut Pehritzsch wird mit dem 1 Juli
1884 pachtlos und soll von da ab aus 18
auf einander folgenve Jahre neu verpachtet
werden

Zur Abgabe der Pachtgebote ist vor unseren
Kommissarien dem Verwaltungsrathe Herrn
Regierungsrath Schuppe und dem Justilia
rius Herrn Konsistoriabath Nitze
Termin auf den 13 Dezember d I

Vormittags 11 Uhr
in unserem Sessionszimmer Domplaiz 4
Hierselbst anberaumt

a Das Gutsareal beträgt 218 Iis 99 a
50 Land

d Die Pachtbedingunzen und zugehörigen
Verzeichnisse können in unserer Registratur
beim Herrn Prov nzial Schul Sekretär Koch
sowie in Pehritzsch beim Herrn Lieutenant
Bohland welcher ebenso wie der Herr Vor
mund des jetzigen Pächters Herr Amtmann
Bohlaud in Püchan bei Würzen auch zur
örtlichen Information bereit ist eingesehen
werden

o Das Pachtgelder Mnimum ist auf
12 300 das nachzuweisende disponible
Vermögen des Pächters auf 80000 die
Kaution auf 12 000 die etwa zu ver
langende Bieterkaution auf 3000 festgesetzt

Die Licitationsbedingungen werden im Ter
mine bekannt gemacht werden

Zur Landwirthschaft qualifizirte Pachtbe
werber werden zu dem gedachten Termine
eingeladen

Die Schließung des Termins erfolgt sofern
ein Meistgebot bis dahin erzielt ist um
12 Uhr Mittags

Magdeburg den 21 Sept 1883
Künigl Provinzial Schul Kolleginm

v Wedelt

Zur Beachtung
Minen taufenden Abonnenten v Halle und

Umgegend zur gefälligen Nachricht daß ich
meine sämmtlichen praktischen Sachen die ich
bis zum Neujahr als Prämien gebe von da
ab aus Abzahlung weiterführe so daß sich
auch fernerhin das geehrte Publikum durch
kleine Teilzahlungen in den Besitz von An
zügen Kleiderstoff Leinwand Bettzeug Regu
lator Bilder c setzen können

Achtungsvoll

I ustiZ VltWndlg
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AmstSjiWnlche Vortrage
Der Unterzeichnete wird in diesem Herbst eine Reihe von

äiv üpveliLii Luvsthalten wöchentlich v i 7 in dem vom Magistrate
gütigst zur Verfügung gestellten

5ÄSTNZ ÄGS Neue PromenadeDer Ertrag ist zur Anschaffung von GypSabgüssen für das hiesige archäologische
Museum bestimmt Beginn der Vorträge am Montag den 29 Oktober

Billets für acht Vorträte s Person 6 sind in der Buchhandlung von R Mühl
mann Barfüßerstraße 14 und an der Kasse zu haben einzelne Billets zu jedem Vortrag

an der Kasse a 1 Prof AlDie Kr e er i g der Lvose
zur zweiten Klaffe welche bei Verlust des Anrechts bis spätestens zum 2 November
er Abends L Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der Kön igliche Lotterie Einnehmer

Zz tiiic vrvm dv

ch W MOGOO
Harz 48

l Isuts 8onntag Krosses ürSinsvkeii
Harz 48
kniang 4 Uki

Saal Gesellschaftszimmer Kegelbahn halte bestens empfohlen
Heute Sonnabend

WM Sonntag den 28 Oktober von 4 12 llhr

Nur noch bis 7 November Vorstellungen

M ksWllsr dsatsr
im ehemaligen Circus Herzog Magdeburgerstratze

Heute Sonntag 2 große Borstellungen
Zu der ersten Vorstellung Einlaß 3 llhr Anfang 4 Uhr

Für Kinder bedeutend ermäßigte Preise

Zweite Vorstellung Einlaß 7 Uhr Anfang 8 Uhr
mit einem auserwählten Programm aus dem Haupt Repertoir Letztes Gastspiel des

Italienischen Opernsängers Signor Traviesi
Billets zu ermäßigten Preisen sind bis Abends V26 Uhr bei Herren Stein

brecher K Jasper am Markt zu haben
Morgen Montag große Vorstellung

Volks Versammlung
Sonntag den 38 Oktober Nachm 3V Uhr in Müller s Bellevne

Tagesordnung
Welches find die besten Krankenkassen

Referent Herr C Heine aus Weißenfels Der Cinbernfer
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle ci h S

R Imr n MMM
Sonntag den 28 Oktober Abends 8 Uhr

Mauergasse 6 Vortrag des Herrn Dom
prediger Albertz Luther als Seelsorger

Freier Zutritt

Einladung
zu den öffentlichen Vorträgen in
der Kapelle der apostolischen Ge
meinde Hierselbst gr Märkerstr 23
im Hose 1 Treppe

Heute Sonntag Nachmittag 5 Uhr
Vortrag Zutritt frei

Sonnabend Pölelknochen mit Erbsen und
Sauerkohl 50 Jeden Abend Kartoffelpuffer
25 5 Tasse Bouillon 10 4 Kraft Mit
tagstisch 60 Stammfrühstück u Abend
brot 30 z

Gr u kl Bereinszimmer frei

Prchler s Berg
Heute Sonnabend Humor Abeudunter

haltnng von Herrn Träumer
Sonntag Tanzkränzchen Anfang 4 Uhr

Ergebenst r
Gchni lir ntll

Montag zur Mitfeier der
F Biillberger Kirmetz

Srv88sr LlUI
von Nachmittag 4 Uhr an

MüALdellsr lliellvr
Giebichenstein

Heute Sonntag Abend humoristische
Vorträge von Herrn

NASdvi K
Von Sonntag an

L Illrmvss Z
wozu freundlichst einladet

Grauwoll Tuch von Äta debmUerstr öis
Harz verloren Geg Bel abzug

gr Steinstr 5 II

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhleman w Halle
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